
Preisspeicher

Mit dem Baustein ABK-Preisspeicher bauen Sie eine Preisdatenbank zu Positionen 
von Standardisierten Leistungsbeschreibungen (StLB) und Bürostandard-
Positionen auf. Die Einheitspreise aller Angebote im ABK-System können die 
Grundlage für die Ermittlung eines repräsentativen Preises bilden. Auf diese Werte 
kann in der Kostenschätzung und Angebotslegung sowie bei der Erstellung des 
Vertrags-Leistungsverzeichnisses zugegriffen werden.

Für die Ermittlung eines repräsentativen 
Preises werden zunächst jene Leistungs-
verzeichnisse ausgewählt, deren Preise 
in die Preisdatenbank einfließen sollen. 
Die relevanten Angebote werden nach 
beliebigen Kriterien, wie z.B. der Projekt-
art, etc. ausgewählt. Die Aussagekraft 
eines Preises wird erhöht, wenn die Ange-
botszahl limitiert wird. So können zum 
Beispiel nur die besten drei Angebote ei-
ner Ausschreibung eingelesen werden. 
Vor der Import- und Berechnungsroutine 
müssen Regelungen betreffend even-
tueller Nachlässe getroffen werden. 

(K)eine Frage des Preises

Außerdem ist festzulegen, ob neu import-
ierte Preise die vorhandenen Werte über-
schreiben oder ob aus alten und neuen 
Preisen neue Preise ermittelt werden.

Valorisieren der Preise

Variable Berechnungsvarian-
ten zur Berechnung der 
Positionspreise

Preisbildung aus aktuellen 
Angebotspreisen

Protokollierung der Preis-
herkunft

Einrechnen der Preisnach-
lässe 

Valorisierung leicht gemacht

Wenn einmal zentral nicht reicht

Die Berechnung der Positionspreise 
kann dann durch Mittelwertbildung 
oder mengengewichtet erfolgen.

Die mit dem ABK-Preisspeicher be-
rechneten Positionen sind speziell ge-
kennzeichnet, um eine Wertung des 
Preises vornehmen zu können. Für 
die Beurteilung der Preisqualität je 
Position werden zusätzliche Infor-
mationen wie die Anzahl der Aus-
schreibungen und Angebote, die zum 
Preis geführt haben, oder der kleinste 
und größte Angebotspreis oder die 
kleinste und größte LV-Menge ange-
zeigt. 

Angebote beinhalten neben den Leis-
tungspositionen auch Gemeinkosten-
positionen. Letztere können in ihren 
Absolutbeträgen nicht von Vorhaben 
zu Vorhaben verglichen werden. 
Daher werden diese Positionen ge-
sondert gekennzeichnet. Mit einer 
speziellen Routine werden Preise die-
ser Positionen auf die Preise anderer 
Positionen umgelegt (ausgenommen 
Regiepositionen).

Gemeinkosten

Preisdateien werden nach dem Dat-
um der Preisbasis erstellt. Mit der Zu-
ordnung zu zentralen Indexkatalogen 
ist eine Valorisierung sehr einfach re-
gelmäßig möglich. 

Die so erstellten Preisdateien stehen 
zentral jeder ABK-Anwendung zur Ver-
fügung. Ein Export im ÖNORM-Format 
zur Weitergabe der Daten ist ebenfalls 
möglich. 

Aller Anfang ist nicht schwer 
ABK-Standardpreisdateien erleich-
tern Ihnen den Einstieg – Sie haben 
stets eine große Auswahl an Preisen 
zur Verfügung. 
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